
 

 
Pressemitteilung 

 

Neues Spektralradiometer beschleunigt LED-
Produktion 

Das neue Spektralradiometer CAS 125 mit CMOS-Sensor ist auf 

Produktionseffizienz getrimmt und bietet eine zeitoptimierte Ansteuerung durch 

den einzigartigen “Rezept-Modus”.  

München, Januar 2020 – Produktlebenszyklen werden stetig kürzer. Die damit 
einhergehende Variantenvielfalt der Produkte stellt Produktionslinien vor neue 
Herausforderungen. Sie müssen komplexer, schneller und dennoch in der Bedienung 
komfortabler werden. Instrument Systems arbeitet als renommierter Lichtmesstechnik-
Hersteller eng mit seinen Kunden in der LED-Produktion zusammen, um modulare und 
flexible Komponenten für die Qualitätsprüfung in der Massenfertigung zu entwickeln. Für das 
neue Spektralradiometer CAS 125 hat Instrument Systems deshalb den Fokus auf 
produktionsnahe Anwendungen für LEDs im Spektralbereich zwischen 200 und 1100 nm 
gelegt. Auf der Strategies in Light 2020 in San Diego präsentiert Instrument Systems vom 
11. bis 13. Februar an Stand 716 erstmalig das neue Messgerät.  

Instrument Systems hat sich beim Design des neuen Spektralradiometers CAS 125 für einen 
CMOS-Sensor entschieden, der über eine eigens entwickelte Ausleseelektronik 
angesprochen wird. Diese Kombination ermöglicht minimale Messzeiten von 0,01 ms bei 
gleichzeitig optimaler Langzeitstabilität. Der Spektrographen-Block basiert auf dem 
etablierten Highend-Gerät CAS 140D. Dadurch erhält das CAS 125 eine zum CAS 140D 
vergleichbare optische Performance hinsichtlich Streulicht und optischem Durchsatz. Die 
gerätespezifische Ausleseelektronik erlaubt eine zeitoptimierte Ansteuerung des 
Spektrometers, indem die Parametrierung aufeinanderfolgender Messschritte im „Rezept-
Modus“ auf dem CAS 125 erfolgt. Eine zeitaufwändige Kommunikation mit dem PC zur 
Initialisierung nachfolgender Messschritte entfällt. 

Einzigartig ist beim CAS 125 auch die integrierte Temperaturstabilisierung des Sensors. 
Dadurch ergibt sich ein von den Umgebungsbedingungen unabhängiges 
Dunkelstromverhalten, so dass das CAS 125 auch in nicht temperaturstabilen Umgebungen 
eine optimale Langzeitstabilität sicherstellt. Ein weiteres Highlight ist der parametrierbare 
Flash-Trigger, welcher den Benutzer bei der Synchronisation des Spektrometers mit 
weiteren Systemkomponenten, wie z.B. dem Auslösen einer Photodiodenmessung, 
unterstützt.  



Die beiden Key-Features Temperaturstabilisierung und Rezept-Modus sind 
Alleinstellungsmerkmale für das CAS 125. Sie verbessern entscheidend die automatisierten 
Prozesse und damit die Produktivität in der LED-Herstellung. 
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Messehinweis: 
Strategies in Light 2020, Stand 716 
11.-13. Februar 2020, San Diego / USA 

 

Abbildung:  
Das Spektralradiometer CAS 125 mit CMOS-Sensor 
ist optimiert für produktionsnahe Anwendungen.   

 

 

Textmaterial und Bilder: 
https://services.instrumentsystems.com/owncloud/index.php/s/HjsPFuPA0HgkNmX  

Unternehmensportrait Instrument Systems GmbH 
Instrument Systems GmbH, gegründet 1986 in München, entwickelt, fertigt und vertreibt 
Komplettlösungen für die Lichtmesstechnik. Hauptprodukte sind Spektralradiometer in Array-
Bauweise sowie Leuchtdichte- und Farbmesskameras. Die wesentlichen Einsatzgebiete liegen im 
Bereich der LED-/SSL- und Display-Messtechnik sowie Spektralradiometrie und Photometrie. Hier 
ist Instrument Systems heute einer der weltweit führenden Hersteller. Am Standort in Berlin werden 
die Produkte der Optronik Line für die KFZ-Industrie und Verkehrstechnik entwickelt und 
vermarktet. Seit 2012 gehört Instrument Systems zu 100 % zur Konica MinoIta-Gruppe. 
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